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PRESSEINFORMATION 20-05-43 

 vom 7. Mai 2020 
 
 

ift-Labor „Bauakustik und 
Fassaden“ 
Baufortschritt trotz Corona voll im Plan 
 
Die geplante Bauzeit von 9 Monaten war sportlich, doch 
Dank des milden Winters und der guten Zusammenar-
beit mit dem Generalunternehmer Goldbeck laufen die 
Arbeiten sogar etwas schneller als geplant und gehen 
trotz Coronakrise ungehindert weiter. Das neue ift-Labor 
„Bauakustik und Fassaden“ liegt in direkter Nähe zum 
Technologiezentrum in Rosenheim. Auf 1.440 m² kön-
nen, insbesondere bei großformatigen Bauelementen, 
die bauakustischen Eigenschaften sowie Luft-
/Schlagregendichtheit, Windlast, Stoßfestigkeit, Erdbe-
bensicherheit und Klimawechsellasten optimal geprüft 
werden. Die Prüfungen können nach DIN-, EN- und ISO-
Normen sowie nach amerikanischen und britischen 
Standards durchgeführt werden – ein großer Vorteil bei 
internationalen Projekten und Vertriebsmärkten. „Die 
ausgeklügelte Logistik und die drei Portalkräne im Akus-
tiklabor ermöglichen eine effiziente Prüfung von Fens-
tern, Fassaden, Toren sowie vorgefertigten Wand- und 
Deckenelementen. Damit verbessern wir deutlich die 
Qualität und den Kundenservice“, so Geschäftsführer 
Dr. Jochen Peichl. 
 
Für den ift-Projektleiter Benno Bliemetsrieder war die Anlie-
ferung und Montage der Portalkräne im Akustiklabor ein 
wichtiger Meilenstein, denn damit begann im März die 
Schlussphase der Rohbau- und Fassadenarbeiten. Die Spe-
zialisten von ABUS montierten auch den letzten 16-
Tonnenkran millimetergenau, so dass die abschließende In-
betriebnahme kein Problem mehr ist. Die drei Portalkräne im 
Bauakustik-Labor sind ein Kernstück der ausgeklügelten Lo-
gistik und ermöglichen sowohl den parallelen Aufbau als 
auch parallele Prüfungen der Probekörper. 

 
Bild 1 
Die drei Portalkräne im Bauakustik-
Labor sind ein Kernstück der 
ausgeklügelten Logistik und 
ermöglichen sowohl parallelen Aufbau 
als auch parallele Prüfungen der 
Probekörper. 
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Das ist für die „Schallkunden“ besonders wichtig, da bei Schallprüfungen 
häufig alternative Konstruktionen, Materialien und Verglasungen gemessen 
werden – hierbei ist der ungestörte und schnelle Umbau ein großer Vorteil. 
Die einfache Befestigung und geschoßweise Entkopplung großer Fassaden-
elemente (bis zu B x H gleich 6 m x 4 m) werden durch eine umlaufende 
Stahlbetonkonstruktion erleichtert. So können bei der Montage und Prüfung 
projektbezogene Besonderheiten einfach berücksichtigt werden. 
 
Der technische Ausbau des Labors ist in vollem Gange, und die komplizier-
ten Betonarbeiten beginnen. Hier ist höchste Genauigkeit gefragt, um eine 
möglichst niedrige Eigenfrequenz der Betonkonstruktion sicherzustellen. 
Dies ist Voraussetzung dafür, dass die Prüfstände im neuen Bauakustiklabor 
für die höheren Anforderungen der Normenreihe EN ISO 10140 an Messun-
gen im Niederfrequenzbereich sowie nach ASTM E 90 geeignet sind. „Diese 
Genauigkeit und die effizienten Abläufe sind im alten Labor in Kragling nicht 
möglich, und ich freue mich schon auf die Prüfungen im neuen Labor“, so 
der Laborleiter Dipl.-Ing. (FH) Andreas Preuss. Im Sommer steht der Umzug 
des Laborteams in die Büroräume im neuen Labor an. Bis die neuen Schall-
prüfstände der ift MessTec im Herbst fertig montiert und eingemessen sind, 
werden die Prüfungen im Rosenheimer Hauptlabor oder im ift-LAB bei Arns-
berg (Technikum Athmer) durchgeführt. So erhalten die ift-Kunden den ge-
wohnten Prüfservice auch in der Umzugsphase. 
 
Die beiden Prüfstände für Fassadenelemente (B x H gleich 12 m x 12 m) 
werden dann Anfang 2021 folgen. Damit ergeben sich beste Voraussetzun-
gen für die Prüfung von Luft-/Schlagregendichtheit, Pendelschlag (sta-
tisch/dynamisch), Stoßfestigkeit (von innen und außen), Erdbebensicherheit 
in 3 Achsen sowie Klimawechsellasten (–18 °C bis 82 °C) – auch in Kombi-
nation. „Bei der Planung wurde darauf geachtet, dass alle Prüfungen nach 
internationalen Standards (EN, CWCT, ASTM u.v.m.) möglich sind. Das ift 
Rosenheim ist für diese Prüfverfahren durch die Deutsche Akkreditierungs-
stelle (DAkkS) akkreditiert und kann mit dem Kooperationspartner UL die 
notwendigen Nachweise und Zertifikate für die USA, Kanada und den arabi-
schen Raum erstellen“, betont Institutsleiter Prof. Jörn Peter Lass. 
 
 
Schlagworte: Bauakustik, Schallprüfung, Schall-Längsleitung, EN ISO 10140, 
Prüfungen UL, CWCT, ASTM E 90, Fassadenprüfungen 
 
Lead 1.059 Zeichen, Fließtext 2.805 Zeichen, 
Pressetext gesamt 3.864 Zeichen (jeweils inkl. Leerzeichen) 
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Auswahlbilder (stehen als Download im Bildarchiv unter  

www.ift-rosenheim.de/bildarchiv/-/document_library_display/adV8w7NVaPpR/view/1794344?) 

 

Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

1 Die drei Portalkräne im Bauakustik-
Labor sind ein Kernstück der 
ausgeklügelten Logistik und 
ermöglichen sowohl parallelen Aufbau 
als auch parallele Prüfungen der 
Probekörper. 

(Quelle: ift Rosenheim) 
 
Dateiname: 
PI200543_Bild_01_Kranmontage.jpg 

 

2 Das logistisch optimal geplante 
Laborgebäude mit modernen 
Prüfständen ermöglicht effiziente 
Prüfungen nach internationalen 
Normen (DIN, EN, ISO, UL, ASTM 
etc.). 

(Quelle: ift Rosenheim) 
 
Dateiname: 
PI200543_Bild_02_Isometrie.jpg 

 

3 Die Fassade ist geschlossen, und so 
können die Ausbauarbeiten für das 
Labor termingerecht weiterlaufen. 

(Quelle: ift Rosenheim) 
 
Dateiname: 
PI200543_Bild_03_Aussenansicht.jpg 
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Über das ift Rosenheim 
 
Das ift Rosenheim ist eine europaweit tätige Forschungseinrichtung, deren Prüf-, Überwachungs- und Zertifizie-
rungsstelle europäisch notifiziert und international nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert ist. Im Mittelpunkt 
steht die praxisnahe, ganzheitliche und schnelle Prüfung und Bewertung aller Eigenschaften von Fenstern, Fas-
saden, Türen, Toren, Glas und Baustoffen. Ziel ist die nachhaltige Verbesserung von Produktqualität, Konstrukti-
on und Technik sowie Normungsarbeit und Forschung. Die Zertifizierung durch das ift Rosenheim sichert eine eu-
ropaweite Akzeptanz. Das ift ist der Wissensvermittlung verpflichtet und genießt als neutrale Institution deshalb 
bei den Medien einen besonderen Status. Die Publikationen dokumentieren den aktuellen Stand der Technik. 
(767 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

 


